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Für Leonie. Ich bin so stolz auf dich.



9

1.

Charles hatte es mir wirklich nicht schwergemacht,
seine Tür zu finden: Sie war mit einem lebensgro-
ßen Foto von ihm selber bedruckt, breit grinsend in
einem blütenweißen Kittel, auf dessen Brusttasche
»Dr. med. dent. Charles Spencer« stand, und darun-
ter: »Der Beste, den Sie für Ihre Zähne bekommen
können.«

Womit ich allerdings nicht gerechnet hatte, war,
dass das Foto zu singen anfing, als ich die Türklinke
berührte.

»Working hard to keep teeth clean!«, schmetterte es
voller Inbrunst und mit hübscher Tenorstimme auf
die Melodie von »Twinkle, twinkle little star«. Er-
schrocken schaute ich mich im Korridor um. Meine
Güte, ging es vielleicht auch etwas leiser? Ich hatte
ohnehin schon die ganze Zeit das Gefühl, beobach-
tet zu werden. Obwohl außer mir und Foto-Charles
niemand zu sehen war, nur Türen, so weit das Auge
reichte. Meine eigene lag gleich um die nächste Ecke,
und im Grunde wollte ich nichts lieber, als dorthin
zurückzulaufen und die Aktion abzubrechen. Mein
Gewissen brachte mich beinahe um. Das hier war in
etwa so, als würde man jemandes geheimes Tage-



10

buch lesen, nur noch viel schlimmer. Obendrein
hatte ich einen Diebstahl dafür begehen müssen,
auch wenn man sich durchaus darüber streiten
konnte, ob das wirklich so unmoralisch war, wie es
klang. Juristisch betrachtet, war es natürlich ein
Diebstahl, aber diese Sorte fellgefütterte Trapper-
mütze mit Ohrenklappen, die ich Charles entwendet
hatte, stand nur den wenigsten Menschen gut. Die
meisten sahen darin aus wie unterbelichtete Schafe,
und Charles machte da keine Ausnahme, also hatte
ich ihm im Grunde sogar einen Gefallen getan. Hof-
fentlich kam nur niemand in mein Zimmer und sah
mich mit der dämlichen Mütze im Bett liegen. Denn
das war es, was ich gerade wirklich tat: im Bett lie-
gen und schlafen. Mit einer geklauten Trappermütze
auf dem Kopf. Nur dass ich nicht irgendwas Nettes
träumte, sondern jemanden im Traum ausspionierte.
Jemanden, der möglicherweise gerade im Begriff
war, Lottie (ihres Zeichens beste Verrückte-Frisu-
ren-Flechterin, Plätzchenbäckerin, Hundeflüsterin
und Mädchenseelentrösterin der Welt) das Herz zu
brechen. Und da niemand auf der Welt ein sanftmü-
tigeres Herz hatte als Lottie (offiziell übrigens unser
Kindermädchen), durfte das auf keinen Fall passie-
ren. Also heiligte in diesem Fall doch hoffentlich der
Zweck die Mittel. Oder?

Ich seufzte. Warum musste eigentlich immer alles
so kompliziert sein?
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»Ich tu’s ja nicht für mich, ich tu’s für Lottie«,
sagte ich halblaut und nur für den Fall, dass ich
einen unsichtbaren Zuhörer hatte, dann holte ich
tief Luft und drückte die Klinke hinunter.

»Na, na, nicht pfuschen!« Foto-Charles hob sei-
nen Zeigefinger und fing wieder an zu singen. »Wor-
king hard to keep teeth clean, front and back and …?«

»Ähm … in between?«, flüsterte ich verlegen.
»Richtig! Auch wenn es gesungen viel hübscher

ist.« Während die Tür aufschwang, schmetterte
Charles fröhlich weiter: »When I brush for quite a
while, I will have a happy smile!«

»Ich kann wirklich nicht nachvollziehen, was Lot-
tie an dir findet«, murmelte ich, während ich über
die Schwelle schlüpfte, nicht ohne mich ein letztes
Mal im Korridor umzublicken. Immer noch nichts
zu sehen.

Hinter der Tür wartete glücklicherweise keine
Zahnarztpraxis auf mich, sondern ein sonnenbe-
schienener Golfplatz. Und Charles, diesmal in 3D,
der in karierten Hosen den Golfschläger schwang.
Sehr erleichtert, dass ich nicht in einen unanständi-
gen Traum geplatzt war (laut Studien handeln über
fünfunddreißig Prozent aller menschlichen Träume
von Sex), passte ich mein Outfit rasch den Gegeben-
heiten an: Poloshirt, Leinenhose, Golfschuhe und –
weil ich nicht widerstehen konnte – eine stilechte
Schirmmütze. So selbstverständlich wie möglich
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schlenderte ich näher. Die Tür zum Korridor hatte
sich sanft hinter mir geschlossen und stand nun wie
ein seltsam anmutendes Kunstwerk mitten auf dem
Rasen.

Nach der Landung rollte Charles’ Ball mit einer
eleganten Kurve direkt in das Loch, und Charles’ Be-
gleiter, ein Mann in seinem Alter mit auffallend
schönen Zähnen, fluchte leise.

»Na, was sagt man denn dazu?« Charles drehte sich
zu ihm um, ein triumphierendes Lächeln auf den
Lippen. Dann fiel sein Blick auf mich, und er lächelte
noch breiter. »Oh, hallo, kleine Liv. Hast du das gese-
hen? Das war ein Hole-in-one. Und damit habe ich
unsere kleine Partie hier haushoch gewonnen.«

»Ähm, ja, ganz toll«, sagte ich beifällig.
»Ja, nicht wahr?« Charles lachte glucksend auf

und legte einen Arm um meine Schulter. »Darf ich
vorstellen? Der, der so grimmig schaut, ist mein alter
Studienfreund Antony. Aber keine Sorge, ihm geht
es gut, er ist es nur nicht gewohnt, gegen mich zu
verlieren.«

»Allerdings nicht.« Antony schüttelte mir die
Hand. »Ich bin die Sorte Freund, die einfach in al-
lem besser ist: Ich hatte die besseren Noten, fahre
die schickeren Autos, führe die erfolgreichere Pra-
xis und habe immer die hübschere Freundin abge-
schleppt.« Er lachte. »Und im Gegensatz zu Charlie
habe ich noch alle meine Haare.«
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Aha, diese Art Traum war das also. Jetzt tat es mir
noch mehr leid, ihn stören zu müssen.

Während Antony sich mit fünf Fingern durch
sein volles Haar fuhr, verflüchtigte sich der Triumph
aus Charles’ Miene. »Es soll Frauen geben, die Män-
ner mit Glatzen durchaus attraktiv finden«, mur-
melte er.

»O ja!«, stimmte ich ihm hastig zu. »Lottie zum
Beispiel.«

Und meine Mum. Die war schließlich in Charles’
kahlköpfigen Bruder Ernest verliebt. Aber vermut-
lich nicht wegen der Glatze, sondern einfach nur
trotzdem.

»Wer ist Lottie?«, erkundigte sich Antony, und ich
war mindestens so gespannt auf die Antwort wie er.
Jetzt würde sich zeigen, ob Charles es mit Lottie
ernst meinte.

Zumindest lächelte er wieder, als er ihren Namen
aussprach. »Lottie wird … was ist das?« Ein hoher
Ton, der plötzlich über den Golfplatz schwang, hatte
ihn unterbrochen.

Ausgerechnet jetzt. »Für den Wecker ist es jeden-
falls noch zu früh«, murmelte ich alarmiert, und als
Antony hinzusetzte: »Für mich klingt das eher wie
ein Rauchmelder«, drehte ich mich leicht panisch
zur Tür um. Wenn Charles jetzt aufwachte, würde
der ganze Traum kollabieren und ich ins Nichts
stürzen, eine äußerst unangenehme Erfahrung, die
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ich so schnell nicht noch einmal machen wollte.
Während der hohe Ton immer weiter anschwoll und
der Himmel bereits von Rissen durchzogen wurde,
sprintete ich zurück zur Tür und ergriff die Klinke
in genau dem Moment, in dem der Boden unter mir
wegzusacken begann. Mit einem großen Schritt ret-
tete ich mich über die Schwelle in den Korridor und
zog die Tür hinter mir ins Schloss.

Gerettet. Aber meine Mission war eindeutig ge-
scheitert. Ich war, was Charles’ Gefühle für Lottie
anging, genauso schlau wie vorher. Auch wenn er
bei der Erwähnung ihres Namens gelächelt hatte.

Foto-Charles begann wieder seinen Zahnputz-
song zu singen.

»Ach, halt die Klappe«, schnauzte ich, und Foto-
Charles verstummte beleidigt. Und da hörte ich es,
mitten in das plötzliche Schweigen hinein: ein ver-
trautes, unheilvolles Rascheln, nur ein paar Meter
entfernt. Obwohl niemand zu sehen war und eine
vernünftige Stimme in meinem Kopf sagte, dass das
hier sowieso nur ein Traum sei, konnte ich nicht ver-
hindern, dass Angst in mir hochkroch, genauso un-
heilvoll wie das Rascheln. Ohne genau zu wissen,
was ich tat und vor wem ich davonlief, fing ich wie-
der zu rennen an.
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